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5  Interessantes aus Medizin 

    und Recht 

 

6  Verschiedenes 

Unser Newsletter bietet vielfältige Themen und soll Informations-

quelle sowie Orientierungshilfe für Betroffene, Angehörige und 

Selbsthilfe-Interessierte sein.  
 

Die SelbsthilfeNews bündeln aktuelle und wichtige Informationen 

aus dem Zollernalbkreis sowie nützliche Informationen aus dem 

gesamten Bundesgebiet. 
  
Alle 2 Monate neu! Ab 2023 erscheint der Newsletter 6 x in den 

Monaten: FEBR. / APRIL / JUNI / AUGUST / OKTOBER / DEZEMBER  

1  Regelmäßige News aus der Selbsthilfe 

2  Was bringt uns das neue Jahr 2023? 

Wir freuen uns, auch 2023 wieder Selbsthilfe gemeinsam mit Euch 

zu leben - zu beleben und freuen uns auch auf neue Gruppen 

und Aktivitäten in unserer großen Runde! 

 

Das Jahr 2022 war geprägt von zahlreichen Herausforderungen 

und Krisen aber auch erfolgreichen und schönen Momenten.  

 

Die richtigen Weichen in unserer Selbsthilfelandschaft wurden 

mittlerweile gestellt und wir arbeiten bereits mit Hochdruck 

daran, damit das neue Jahr 2023 für alle Selbsthilfegruppen und 

deren Mitglieder erfolgreich wird. Die zukünftigen Heraus-

forderungen können wir nur gemeinsam mit Euch, mit der KIGS 

und dem Landratsamt Zollernalb meistern. Für diese Unter-

stützung im Voraus unseren herzlichen Dank! 
 

Wir freuen uns deshalb darauf, es mit EUCH ALLEN im Sinne 

unseres Mottos - 
 

Gemeinsam aktiv - "Miteinander - Füreinander" 
anzugehen. 

 

        Euer Sprecherrat der Selbsthilfe im Zollernalbkreis 

 

der 

© Heinz Weisser 
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Falls diese Einladung nicht per E-Mail  

oder Briefpost zugestellt wurde, 

bitte melden unter- 

 

selbsthilfe-zollernalb@web.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Selbsthilfe-Zollernalb 

  Austauschtreffen der Selbsthilfegruppen Leiter*innen 

 

 

 
……………………………………………………………………. 
 

Dieser Termin ist sehr wichtig für alle Leiter*innen von Selbst-

hilfegruppen! Bei diesen Treffen werden aktuelle Themen, 

Planungen, wichtige Kontaktstellen und Personen vorgestellt. 

 

Wir würden uns deshalb über einen regen Besuch freuen! 
 

Bitte bringt Eure Fragen, Anregungen und Verbesserungs-

vorschläge mit! 

3  Vorträge und Veranstaltungen 

mailto:selbsthilfe-zollernalb@web.de
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THEMA?  Pflege und Betreuung 

                im eigenen Zuhause 

 

WANN?  11.März 2023 / 15:00 Uhr 

WO?   Haus der Vereine Albstadt 

 

___________________________ 

 

THEMA?  Burnout vermeiden? 

   Wie komme ich raus 

                 aus dem Burnout? 

 

WANN?  15.März 2023 / 19:00 Uhr 

WO?   Schloßsaal Balingen 

 

 

 

 

___________________________ 

 

THEMA?  Leistungen der 

                Pflegeversicherung 

 

WANN?  23.März 2023 / 17:30 Uhr 

WO?   Bahnhofsaal, Burladingen 

 

 

 

  Selbsthilfe-Zollernalb 

 

 

 

 

 
 

… Vorträge und Veranstaltungen 
VORTRÄGE 
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THEMA?  McKenzie Konzept 

                in der Schmerztherapie 

 

WANN?  28. März 2023  

WO?   Ort ist abhängig von der    

               Zahl der Anmeldungen 
 

 
 
THEMA?  Cannabis & Weihrauch- 

                Therapie – Neue      

                Möglichkeiten mit alten  

                Heilpflanzen 

 

WANN?  4. Mai 2023  

WO?   Saal im alten Landratsamt 

    Schloßstrasse, Balingen 

    direkt neben Zollernschloss 
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               PRESSEPROJEKT  

                     mit dem 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

     TOUCH TERMINAL  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  Selbsthilfe-Zollernalb 

4  Aktuelles zu unseren Projekten  

Unser PRESSEPROJEKT mit dem Zollern-Alb-Kurier startete mit einer 

Basis-Information (Artikel vom 31.01.2023 – siehe links) über dieses 

langandauernde Vorhaben.  

Bei dieser Serie hat jede Selbsthilfegruppe die Möglichkeit, ihre 

Aktivitäten vorzustellen und für sich selbst zu werben. 

Redaktionsmitglieder des ZAK werden auch Interviews in Euren 

Gruppen durchführen… auf Wunsch natürlich unter Wahrung der 

Anonymität von Personen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Berichte der einzelnen Gruppen erscheinen nun in 

unregelmäßigen Abständen ! 

 

Wenn Eure Gruppe Unterstützung benötigt bei der Aufarbeitung 

der Themen, meldet Euch bitte beim Sprecherrat, wir helfen gerne! 

 

 

 

 

Viele Tage Einarbeitung und Konfiguration waren 

notwendig…. aber nun kann wie im letzten Newsletter 

angekündigt, das Touch-Terminal bei unserem nächsten 

Treff der SHG-Leiter*innen am Freitag 10.März 2023 im 

Landratsamt in einer Vorab-Version der Software getestet 

werden.  

 

Der erste Praxistest des TOUCH-TERMINALs  wird auf den Gesund-

heitstagen 2023 in Balingen stattfinden. So können auch die 

Selbsthilfegruppen des Zollernalbkreises präsentiert werden, die 

momentan nicht am Stand vertreten sind. Das Gerät wird mit 

Sicherheit zum Blickfang – egal ob auf der Messe oder bei 

anderen Veranstaltungen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

… an das Landratsamt Zollernalb!! 

Ohne die Finanzierung durch das 

Landratsamt wäre dieses Projekt nicht 

zustande gekommen! 
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Bitte schon vormerken! 
 

 

 

  

 

 

 

 

     

 

 

 

 

Wenn ihr bezüglich Flyer oder Rollups Fragen habt, meldet Euch 

bitte bei uns! 

 

 

 

Über den aktuellen Stand unserer Beteiligung an der Gartenschau 

2023 in Balingen wird am Freitag, 10. März im Landratsamt 

ausführlich informiert! 

 

 

 
 

Infoblätter zu diesem Fachtag liegen am 10.3. im Landratsamt aus! 

  Selbsthilfe-Zollernalb 

Der Selbsthilfe – Stand der AOK-

KIGS bietet bei den Gesundheits-

tagen in Balingen am 22. und 23. 

April 2023 in der Volksbank-Messe 

den Besuchern wieder viele 

Informationen rund um das 

Angebot unserer SELBSTHILFE – 

GRUPPEN im Zollernalbkreis. 

Wir freuen uns auf viele Besucher! 

  

2023 

Fachtag am 23. Juli 2023 
„Sucht hat viele Gesichter“ 

Sucht geht uns alle an! 
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5  Interessantes aus Medizin und Recht 

 

Nikotinentzug • Maschinelles Lernen entdeckt Medikamente 

zum Nikotinentzug. Dextromethorphan und Galantamin 

könnten Rauchern helfen, mit dem Rauchen aufzuhören 
 

Zahnextraktion • Zahnextraktion: Die besten Medikamente 

gegen die Schmerzen. Akute postoperative Schmerzen nach 

einer Zahnextraktion bei der erwachsenen Bevölkerung: 

Medikamentenvergleich 

 

Schmerzen • Chronische Schmerzen: Sind Antidepressiva 

wirksam? Studie untersuchte die Wirksamkeit von 

Antidepressiva zur Behandlung von chronischen Schmerzen 

bei Erwachsenen 

     

     Schwerbehinderung, Grad der Behinderung 

                 (GdB) 50 bei Depression 
 

Die Depression gehört zu den häufigsten und zugleich meist unterschätzten 

Erkrankungen. In Deutschland sind derzeit ca. 8,2 % der Bevölkerung 

betroffen. Dies entspricht über 5 Millionen Bundesbürgern. 

Dauert eine Depression länger als 6 Monate, können Betroffene einen Antrag 

auf Anerkennung einer Behinderung bzw. Schwerbehinderung beim 

zuständigen Versorgungsamt stellen. 

In der Versorgungsmedizinverordnung heißt es hierzu wie folgt 

(Hervorhebungen durch den Unterzeichner: 

                                                                                                GdB 
Leichtere psychovegetative oder psychische Störungen    0 - 20 

Stärker behindernde Störungen mit wesentlicher 
Einschränkung der Erlebnis- und Gestaltungsfähigkeit (z.B. 

ausgeprägtere depressive, hypochondrische, asthenische 

oder phobische Störungen, Entwicklungen mit Krankheitswert, 

somatoforme Störungen) 

30 - 40 

Schwere Störungen (z.B. schwere Zwangskrankheit) mit 

mittelgradigen sozialen Anpassungsschwierigkeiten  

50 – 70 

mit schweren sozialen Anpassungsschwierigkeiten 80 - 100 
 

Mittelgradige soziale Anpassungsschwierigkeiten werden angenommen bei 

einer in den meisten Berufen sich auswirkenden psychischen Veränderung, 

die zwar eine weitere Tätigkeit grundsätzlich noch erlaubt, jedoch eine 

verminderte Einsatzfähigkeit bedingt, die auch  eine berufliche Gefährdung 

einschließt; als weiteres Kriterium werden erhebliche familiäre Probleme 

durch Kontaktverlust und affektive Nivellierung genannt, aber noch keine 

Isolierung, noch kein sozialer Rückzug in einem Umfang, der z.B. eine vorher 

intakte Ehe strak gefährden könnte. 

Insbesondere bei der rezidivierenden depressiven Störung handelt es sich 

um eine Störung, die durch wiederholte depressive Episoden charakterisiert 

ist. 

Zu beachten ist, dass sich die Höhe des Grades der Behinderung nicht 

nach der Diagnose richtig. Vielmehr ist es entscheidend, welche Folgen 

und Beeinträchtigungen diese mit sich zieht. Die Höhe des Grades der 

Behinderung hängt von dem jeweiligen Einzelfall ab. 
 

     Den kompletten Artikel finden Sie unter folgendem Link: 

https://www.anwalt.de/rechtstipps/schwerbehinderung-grad-der-

behinderung-gdb-50-bei-depression-207817.html  

https://arznei-news.de/maschinelles-lernen-entdeckt-medikamente-zum-nikotinentzug/
https://arznei-news.de/zahnextraktion-die-besten-medikamente-gegen-die-schmerzen/
https://arznei-news.de/chronische-schmerzen-sind-antidepressiva-wirksam/
https://www.gesetze-im-internet.de/versmedv/BJNR241200008.html
https://www.anwalt.de/rechtstipps/schwerbehinderung-grad-der-behinderung-gdb-50-bei-depression-207817.html
https://www.anwalt.de/rechtstipps/schwerbehinderung-grad-der-behinderung-gdb-50-bei-depression-207817.html
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 Nichts ist so gut, dass es nicht verbessert werden kann! 

     Für die nächsten Ausgaben unseres Newsletters bitte ich die  

Empfänger um eine ehrliche Rückmeldung, (Kritik, Verbesserungs- 

und Änderungswünsche, Themenvorschläge usw.)… bitte an 

folgende E-Mail Adresse: selbsthilfe-zollernalb@web.de  

  

 Auch bei unseren ernsten Themen in der Selbsthilfe darf der  

    HUMOR nicht zu kurz kommen! 

 Lachen ist immer noch die beste Medizin! 

  

 

 

                                                                              

                                                                          

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Internet: www.selbsthilfe-zollernalb.de  

Mail: selbsthilfe-zollernalbkreis@web.de 

Telefon:     0178 1951031 

 

  Selbsthilfe-Zollernalb 

6  Verschiedenes 
 

mailto:selbsthilfe-zollernalb@web.de
http://www.selbsthilfe-zollernalb.de/
mailto:selbsthilfe-zollernalbkreis@web.de

